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11 -5n~dcr Beibgen zu den Stenographischen Protokollen 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Et tmayer I k'oWt.l cl, fJ;, k 
und Kollegen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die geplante Auflösung von Zollwachabteilungen 

Immer wieder ist davon die Rede, daß Zollwachabteilungen aufge

löst werden sollten, wobei die Bevölkerung in den Grenzgebieten 

befürchtet, daß dadurch der illegale Grenzübergang erleichtert 

werden könnte. 

So sollen etwa im· Bereich der Finanzlandesdirektion für die 

Steiermark die Zollwachabteilungeh Diepersdorf und Deutsch-Hasel

dorf bereits mit Wirkung per 1.Jänner 1989 aufgelassen werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes

minister für Finanzen folgende 

A n fra g e 

1) Für welche Zollwachabteilungen gibt es bereits Pläne dahin

gehend, daß sie aufgelassen werden? (Aufgliederung nach Bundes

ländern) . 

2) Ist die geplante Auflassuna mit den Bürgermeistern der Grenz

landgemeinden abgesprochen? 

3) Teilen Sie die Befürchtung, daß durch die Auflösung dieser 

Zollwachabteilungen der illegale Grenzübertritt erleichtert 

werden könnte? 
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4) Welche Kosten sind im abgelaufenen Jahr, bzw. im heurigen 

Jahr dadurch entstanden, daß Personen, die die Grenze. 

illegal überschritten haben, in ihr Heimatland abgeschoben 

werden mußten? 
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